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Liebe Wehrheimerinnen und Wehrheimer,

der Advent ist ein guter Zeitpunkt sich zu besinnen  und auf das Jahr zurückzublicken. Keiner von uns hat
erwartet, dass wir immer noch so gravierend von Corona betroffen sind. Wir alle sind besorgt und bangen um
unsere Gesundheit und die unserer Familie, Freunde und Nachbarn.

Auf der anderen Seite ist das Jahr 2021 für die FDP recht erfolgreich verlaufen. Wir haben bei der
Kommunalwahl am 14. März 2021 in Wehrheim über 25.000 Stimmen erhalten und konnten mit einem
Ergebnis von 18,45% aller abgegebenen Stimmen unsere Fraktion von vier auf sechs Sitze in der
Gemeindevertretung ausbauen.

Wir haben nach der Wahl mit den drei anderen in die Gemeindevertretung gewählten Parteien Gespräche
aufgenommen, mit dem Ziel eine gemeinsame Basis für eine konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle
Wehrheims zu erreichen. Von Seiten der CDU gab es kein ernsthaftes Interesse an einer tiefergehenden
Zusammenarbeit, ganz im Gegenteil zu den Grünen und der SPD. 
Und so konnten wir uns in einer Reihe von Gesprächen auf eine Kooperation verständigen, die darauf angelegt
ist, die parlamentarische Kontrolle über die Verwaltung zu stärken, den Willen der Wehrheimer Bürgerinnen
und Bürger schneller umzusetzen und Wehrheim insgesamt zu stärken und weiterzuentwickeln.

Eine erste Herausforderung ergab sich unmittelbar nach der Kommunalwahl durch einen unerwartet hohen
Einbruch der Gewerbesteuereinnahmen. Dem wollte die Verwaltung mit einer Erhöhung der Grundsteuer B
um 250 Punkte auf 615 v.H. begegnen. Wir konnten diese drakonische Steuererhöhung gemeinsam mit Grünen
und SPD auf den hessischen Durchschnittssatz von 479 v.H. kürzen und damit allen Wehrheimer Familien 22%
der geplanten Grundsteuerabgaben bzw. mehr wie 50% der Steuererhöhung ersparen.

Die nächste Herausforderung ergab sich dann nach den Sommerferien durch eine Vorlage zum
Naherholungsgebiet Winterstein. Die Bürgermeister von Friedberg, Rosbach, Ober-Mörlen und Wehrheim
verfassten auf Druck des Regierungspräsidiums Darmstadt eine Absichtserklärung, den laufenden
Bauleitplanungsprozess für den Winterstein aufzugeben und das Gebiet maximal mit Windrädern zu bebauen.
Diese Vorlage haben wir in der Gemeindevertretung Wehrheim erfolgreich abgelehnt. Mit uns wird es keinen
Ausverkauf unserer Natur und der Heimat zugunsten der Windindustrie geben!

Als letzte große Aufgabe  des zu Ende gehenden Jahres steht die Verabschiedung des Haushaltes für 2022 an.
Wir setzen uns für einen ausgeglichenen und sozial ausgewogenen Haushalt ein, ohne Steuern zu erhöhen.
Gleichzeitig haben wir uns für 2022 viel vorgenommen. Wir müssen mehr zur Förderung der heimischen
Wirtschaft tun, um weitere Steuereinbrüche zu vermeiden. Und wir müssen neuen Wohnraum in Wehrheim
schaffen, um den vielen suchenden jungen Familien eine Heimat zu bieten.

Über diese und weitere kommenden Aufgaben wollen wir Sie von Zeit zu Zeit informieren. Wir von der FDP-
Fraktion sind der Meinung, dass Sie hierauf ein Recht haben. Wir wollen Ihnen zeigen, dass wir
verantwortungsvoll mit Ihrem Mandat umgehen und wir immer für Ihre Fragen und Anregungen zur
Verfügung stehen.

Die FDP-Fraktion wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes, glückliches Jahr 2022. 
Bleiben Sie gesund!

Klaus Schumann
FDP-Fraktionsvorsitzender,  Mitglied Haupt- und Finanzausschuss



Wir haben uns in 2021 intensiv mit dem Schutz und der Wiederaufforstung des Wehrheimer Waldes
beschäftigt und zum Beispiel einen Antrag zur Einstellung der Bekämpfung der Borkenkäfer erfolgreich
abwehren können und auf der anderen Seite die Investitionen der Gemeinde in die Wiederaufforstung in 2022
positiv unterstützt.  Auch an der Diskussion um erneuerbare Energien haben wir intensiv teilgenommen: ein
gemeinsamer Antrag zur Errichtung von Photovoltaik auf dem Munitionsdepot gehörte ebenso dazu wie die
kritische Auseinandersetzung mit einer sehr unklar formulierten Absichtserklärung zur Errichtung eines
Windparks auf dem Winterstein. 

In 2022 wollen wir weitere Teile unseres Wahlprogramms in den Blick nehmen: Dazu gehört die Förderung
der regionalen Versorgung mit Lebensmitteln, die Beschäftigung mit der zukünftigen Wasserversorgung
sowie natürlich auch dem deutlichen Ausbau der erneuerbaren Energien, dort wo sie sinnvoll und nachhaltig
erzeugt werden können.

Ingmar Rega
Vorsitzender Umwelt-, Land- und Forstausschuss  

Ohne  erfolgreiche Unternehmen hat es jede
Kommune schwer. Das Gewerbe schafft nicht nur
wichtige Arbeitsplätze, es finanziert mit seinen
Gewerbesteuern auch einen Großteil kommunaler
Haushalte. Geld, das allen Bürgerinnen und Bürgern
zugute kommt.  Wie schnell ein Gemeindehaushalt
in Schieflage geraten kann, hat Wehrheim unlängst
schmerzhaft erfahren müssen. Unerwartet hohe
Gewerbesteuer-Rückzahlungen in Millionenhöhe 
 haben der Gemeinde extrem zugesetzt. 

Es ist von großem Vorteil, bei den Gewerbesteuer-
Einnahmen möglichst breit aufgestellt zu sein, um
nicht von einigen wenigen Unternehmen abhängig
zu sein. Deshalb müssen  wir für Wehrheim weiteres
und für unsere Entwicklung zuträgliches Gewerbe
ansiedeln. Zugleich gilt es Bestandsunternehmen
am Standort zu halten. Auch bedarf es einer klaren
Vergabestruktur von Flächen. Die Basis muss ein
Wirtschaftsförderungskonzept bilden, dass wir
Liberale seit Jahren fordern. 

Erfreulich ist, dass - auch dank des hartnäckigen
Einsatzes der FDP-Fraktion - das Obernhainer
Kreuz mehr Sicherung erfährt. Auch wenn wir uns
einen Kreisel gewünscht hätte, so sorgt die nun
durch Hessen Mobil installierte Lichtsignalanlage
für mehr Verkehrssicherheit.   

Andreas Bloching
Mitglied Bau- und Verkehrsausschuss 

Seit der Kommunalwahl sind wir Freien
Demokraten zu zweit im Ausschuss für Soziales,
Jugend, Sport und Kultur. Eine Stimme mehr zum
Beispiel für die Jugend in Wehrheim. Tanja Kaspar
engagiert sich seit vielen Jahren aktiv,
ehrenamtlich und beruflich für die Jugendlichen in
unserer Gemeinde. Mit Nora Schumann hat sie eine
junge Erwachsene an ihrer Seite. Gemeinsam
setzen sie sich nun auch politisch für die
Jugendlichen und ihre Belange ein. 

Die Auswertung einer Umfrage aus der
"Dorfmoderation" unter Kindern und Jugendlichen
hat der Gemeinde eine Aufgabenliste an die Hand
gegeben, deren Umsetzung bereits im kommenden
Haushaltsplan zu finden ist.  Ein Versprechen, dass
der Ausschuss den Jugendlichen gegeben hat und
das sofort umgesetzt wird.

Viele Ausgaben im sozialen Bereich sind freiwillige
Leistungen, die in schwierigen Haushaltslagen oft
zuerst geopfert werden, mindestens aber werden
sie reduziert. Wir sind der Meinung, dass in
Jugendarbeit zu investieren bedeutet, in die
Zukunft zu investieren.  

Freuen wir uns über das Erreichte und das zurzeit
Geplante. Doch fertig sind wir noch lange nicht. 

Tanja Kaspar, Nora Schumann
Mitglieder Sozial-, Jugend-, Sport- und Kulturausschuss




